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 Containerdienst
 Verwertung und Entsorgung
 Aktenvernichtung
 Sonderabfall

 Asbestsanierung
 Abbruch / Beräumung / 
Entkernung / Entrümpelung
 Haushaltsaufl ösung
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Umweltgerecht und

verantwortungsbewusst entsorgen

durch den Fachbetrieb!

Karneval 2018



Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag	 10:00 – 13:00	Uhr
	 und	 15:00 – 18:00	Uhr
	 Kostenfreie Parkplätze gegenüber

Ringlebener	Str.	64	 Tel.:	03	62	01 / 57	89	98
99189	Gebesee	 www.ihre-augenoptik.de

Machen	Sie	jetzt	Ihren	Termin	zur

Augenüberprüfung
mit	persönlicher	Auswertung

Und neu im Angebot:

Testen	Sie	Brillenglasvarianten	
und	-technologien	durch	die
innovative	Brillenglasberatung
mit	einer	VR-Brille!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Ute Berninger-Hochheim und Team

Jetzt

Termin

vereinbaren!

Designed by vectorpocket / Freepik

Die Fußballabteilung des BSV 1920 Großvargula sucht für seinen Sportplatz einen neuen Platzwart 

Zum Aufgabenbereich zählen unter anderem: Zum Aufgabe

• Mähen und Pflege der Rasenfläche
• Einzeichnen des Spielfeldes
• Säuberung & Pflege des Sportlerheims (inkl. Kabinentrakt) Kontakt: Martin Thomalla (0176-24151382)

Suche zur 
sofortigen Einstellung

Pflegefachkraft m/w 
(sehr guter Bruttoverdienst)

Ambulanter 
Pflegedienst 

Kathrin Helbing
Bad Tennstedt 

Markt 40 
Tel. 03 60 41 - 59 98 24
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Herbsleben

Beschlüsse der  7. Gemeinderatssitzung am 30. November 2017

- öffentlicher Teil -

zum TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der ordnungsge-	      	
	       mäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

	 Keine Beschlussfassung.

zum TOP 2:  Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 75/7/2017 (2)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung 
am 30.11.2017 die vom Bürgermeister beantragte Änderung 
wie folgt in die Tagesordnung aufzunehmen:
Der TOP 12 im nicht öffentlichen Teil wird unterteilt in TOP 12.1, 
TOP 12.2 und TOP 12.3.

	 Abstimmungsergebnis:	 14-Ja-Stimmen
				      0-Nein-Stimmen
				      0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 76/7/2017 (2)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt die geänderte Tages-
ordnung für die Gemeinderatssitzung am 30.11.2017.

	 Abstimmungsergebnis:	 14-Ja-Stimmen
			    	   0-Nein-Stimmen
			     	   0-Enthaltungen

 
zum TOP 3:  Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil- 	 	
                    der Gemeinderatssitzung vom 26.10.2017

Beschluss-Nr. 77/7/2017 (3)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das geänderte Pro-
tokoll
 –öffentlicher Teil- der Gemeinderatssitzung vom 26.10.2017.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
   				        0-Enthaltungen

zum TOP 4:    Beratung und Beschlussfassung über außer- 
	          und überplanmäßige Mittelbereitstellung im 
	          Haushaltsjahr 2017

Beschluss-Nr. 78/7/2017 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben stimmt der außer- und 
überplanmäßigen Mittelbereitstellung nach § 58 Abs. 1 ThürKO 
gemäß Anlage zu. Mit der Deckung der außer- und überplan-
mäßigen Ausgaben durch die aufgezeigten Einsparungen und 
Mehreinnahmen besteht Einverständnis.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
                                                          0-Enthaltungen

zum TOP 5:    Beratung und Beschlussfassung über die 
	          Verwaltungsvorlage sowie ggf. vorliegende 
	          Fraktionsanträge zu Veränderungen zum Ver-
	          waltungsentwurf der Haushaltssatzung und
	          des Haushaltsplans 2018 mit seinen Anlagen

Beschluss-Nr. 79/7/2017 (5)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die vor-
gestellten Veränderungen zum Entwurf der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans 2018 mit seinen Anlagen.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
   				        0-Nein-Stimmen
                                                          0-Enthaltungen

zum TOP 6:    Beratung und Beschlussfassung zu Veränder-    	
                      ungen zum Verwaltungsentwurf des Finanz-
	          plans und Investitionsprogramm 2017 bis 2021

Beschluss-Nr. 80/7/2017 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die vor-
gestellten Veränderungen zum Entwurf des Finanzplans und In-
vestitionsprogramms 2017 bis 2021.

	 Abstimmungsergebnis:	   12-Ja-Stimmen
    				       0-Nein-Stimmen
    				       2-Enthaltungen
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zum TOP 7:   Beratung und Beschlussfassung über die Haus-	
                     haltssatzung und den Haushaltsplan 2018 mit 	
                     seinen Anlagen

Beschluss-Nr. 81/7/2017 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2018 mit seinen Anlagen.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
                                	                  0-Nein-Stimmen
                                                          0-Enthaltungen

zum TOP 8:   Beratung und Beschlussfassung zum Finanz-		
                     plan und Investitionsprogramm 2017 bis 2021

Beschluss-Nr. 82/7/2017 (8)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hat Kenntnis von 
den Vorhaben im Finanzplan und Investitionsprogramm 2017 
bis 2021 und gibt diesen Plänen seine Zustimmung.

	 Abstimmungsergebnis:	   11-Ja-Stimmen
   				        0-Nein-Stimmen
                                                          3-Enthaltungen

zum TOP 9:   Beratung und Beschlussfassung zur Berufung                        	
                        des Wahlleiters und des stellvertretenden Wahl-
	        leiters für die Kommunalwahl (Bürgermeister
	        und Landrat) am 15. April 2018

Beschluss-Nr. 83/7/2017 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beruft in seiner Sit-
zung am 30.11.2017 gemäß § 4 Abs. 2 Thüringer Kommunal-
wahlgesetz für die am 15.04.2018 stattfindenden Kommunal-
wahlen

zum Wahlleiter				    - Michael Metz
zur stellvertretenden Wahlleiterin	 - Peggy Kehl 

	 Abstimmungsergebnis:	      6-Ja-Stimmen
    				         7-Nein-Stimmen
                                                           1-Enthaltung

Beschluss-Nr. 84/7/2017 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beruft in seiner Sit-
zung am 30.11.2017 gemäß § 4 Abs. 2 Thüringer Kommunal-
wahlgesetz für die am 15.04.2018 stattfindenden Kommunal-
wahlen

zur Wahlleiterin			                - Manuela Saal
zur stellvertretenden Wahlleiterin	 - Peggy Kehl 

	 Abstimmungsergebnis:	    11-Ja-Stimmen
    				            0-Nein-Stimmen
                                                               3-Enthaltungen

zum TOP 10:  Informationen an den Gemeinderat und An-		
                      fragen an den Bürgermeister

	 Keine Beschlussfassung.

-nicht öffentlicher Teil-

zum TOP 11: Bestätigung des Protokolls –nicht öffentlicher 	
	         Teil- der Gemeinderatssitzung vom 26.10.2017

Beschluss-Nr. 85/7/2017 (11)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll –nicht 
öffentlicher Teil- der Gemeinderatssitzung vom 26.10.2017.
	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
                                                          0-Enthaltungen

zum TOP 12.1: Grundstücksangelegenheiten – Beratung
                         und Beschlussfassung über den Kaufantrag
	            der Firma Mascher Eventausstattung, 
                         Inh. Chris Mascher

Beschluss-Nr. 86/7/2017 (12.1)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben erklärt gemäß § 38 
ThürKO den Bürgermeister, Herrn Reinhard Mascher,  für den 
TOP 12.1 „Beratung und Beschlussfassung über den Kaufantrag 
der Firma Mascher Eventausstattung, Inh. Chris Mascher“ für 
befangen.
	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
   				        0-Nein-Stimmen
                                                          0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 87/7/2017 (12.1)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt, das eine 
noch zu vermessende Teilfläche von mindestens 2.000 qm und 
maximal 4.000 qm des Flurstücks 2516/47 im Gewerbegebiet 
„Oberried“, Flur 11 der Gemarkung Herbsleben an die Firma Ma-
scher Eventausstattung, Inhaber Herr Chris Mascher, wohnhaft 
99955 Herbsleben, Hauptstraße 46 für eine gewerbliche Nut-
zung verkauft wird. Die Notarkosten, die Vermessungskosten 
sowie die sonstigen Kosten trägt der Käufer.
Der Beigeordnete wird bevollmächtigt den Notarvertrag durch-
zuführen.
	 Abstimmungsergebnis:	   13-Ja-Stimmen
                                                          0-Nein-Stimmen
                                                          0-Enthaltungen

Der Bürgermeister hat wegen Befangenheit nicht an der Ab-
stimmung teilgenommen.

zum TOP 13:  Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 90/7/2017 (13)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung 
am 30.11.2017 die Wiederherstellung der Öffentlichkeit für die 
in der nicht öffentlichen Sitzung im TOP 11 und TOP 12.1 ge-
fassten Beschlüsse.

	 Abstimmungsergebnis:	   14-Ja-Stimmen
    				        0-Nein-Stimmen
   				        0-Enthaltungen

Mascher 				  
Bürgermeister
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Beschlüsse der  1. (außerordentlichen)
 Gemeinderatssitzung 

am 18. Januar 2018

Bekanntmachung der Beschlüsse des Haupt-
und Finanzausschusses am 17.10.2017

-öffentlicher Teil-

zum TOP 1:    Begrüßung und Feststellung der ordnungs-
	           gemäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

	 Keine Beschlussfassung.

zum TOP 2:    Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 1/1/2018 (2)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt die Tagesordnung 
für die außerordentliche Gemeinderatssitzung am 18.01.2018.

	 Abstimmungsergebnis:	 11-Ja-Stimmen
				      0-Nein-Stimmen
				      0-Enthaltungen

zum TOP 3:  Beratung und Beschlussfassung über die Auf-		
	        hebung des Beschlusses Nr. 84/7/2017 (9) 
                    Berufung des Wahlleiters und des stellver-
                    tretenden Wahlleiters für die Kommunalwahl
 	       (Bürgermeister und Landrat) am 15. April 2018

Beschluss-Nr. 2/1/2018 (3)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben hebt in seiner au-
ßerordentlichen Sitzung am 18.01.2018 den Beschluss Nr. 
84/7/2017 (9) Berufung des Wahlleiters und des stellvertre-
tenden Wahlleiters für die Kommunalwahl (Bürgermeister und 
Landrat) am 15.04.2018 auf.

	 Abstimmungsergebnis:    12-Ja-Stimmen
				       0-Nein-Stimmen
				       0-Enthaltungen

zum TOP 4:  Beratung und Beschlussfassung zur Berufung 	 	
                        des Wahlleiters und des stellvertretenden Wahl-
                     leiters für die Kommunalwahl (Bürgermeister
	        und Landrat) am 15. April 2018

Beschluss-Nr. 3/1/2018 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beruft in seiner 
außerordentlichen Sitzung am 18.01.2018 gemäß § 4 Abs. 2 
Thüringer Kommunalwahlgesetz für die am 15.04.2018 stattfin-
denden Kommunalwahlen

zum Wahlleiter			       - Herrn Michael Metz
zum stellvertretenden Wahlleiter     - Frau Peggy Kehl.

	 Abstimmungsergebnis:	   12-Ja-Stimmen
   				       0-Nein-Stimmen
                                                         0-Enthaltungen

Mascher		
Bürgermeister  

Öffentlicher Teil:

TOP 2:     Protokollbestätigung – öffentlicher und nicht öf-  	
	   fentlicher Teil vom 15.08.2017 
  
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung am 
17.10.2017 das Protokoll -öffentlicher Teil – vom 15.08.2017.  
	
	 Abstimmungsergebnis:  5 Ja- Stimmen; 
                                                     0 Nein- Stimmen; 
                                                     1 Enthaltung

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung 
am 17.10.2017 das Protokoll -nicht öffentlicher Teil – vom 
15.08.2017.  
	 Abstimmungsergebnis:  6 Ja- Stimmen;
                                                     0 Nein- Stimmen;
                                                     0 Enthaltungen

Herbsleben, den 30.11.2017

Mascher  - Bürgermeister - 

Bekanntmachung der Beschlüsse des Haupt-
und Finanzausschusses am 21.11.2017

Öffentlicher Teil:

TOP 3:      Protokollbestätigung – öffentlicher und nicht öf-
	    fentlicher Teil vom 17.10.2017 
  
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung am 
21.11.2017 das Protokoll -öffentlicher Teil – vom 17.10.2017. 
 	 Abstimmungsergebnis:  6 Ja- Stimmen;
                                                     0 Nein- Stimmen; 
                                                     0 Enthaltungen

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt in seiner Sitzung 
am 21.11.2017 das Protokoll -nicht öffentlicher Teil – vom 
17.10.2017.  
	 Abstimmungsergebnis:  6 Ja- Stimmen; 
			               0 Nein- Stimmen;
                                                     0 Enthaltungen

Herbsleben, den 07.12.2017 

Mascher  - Bürgermeister - 
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Bekanntmachung über die Sitzung des 
Wahlausschusses der Gemeinde Herbsleben 

zur Entscheidung über die Zulassung der 
eingereichten Wahlvorschläge zur Wahl 
des Bürgermeisters am 15. April 2018

Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter
www.gemeinde-herbsleben.de
unsere e-Mail-Adresse lautet

gemeinde-herbsleben@t-online.de
Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 14. März 2018,

Redaktionschluss am 01. März 2018 (spätestens 17.00 Uhr)

. 

Einladung zur 
 Gemeinderatssitzung

Am Donnerstag, dem 22. Februar 2018 findet um 19:30 Uhr
im kleinen Bürgersaal im Rathausnebengebäude in Herbsleben, 
die 2. Sitzung des Gemeinderates von Herbsleben 2018 statt.

Tagesordnung- öffentlicher Teil – 

1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsge-		
              mäßen Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

2.	 Bestätigung der Tagesordnung

3.	 Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil –
	 der Gemeinderatssitzung vom 30.11.2017

4.	 Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – 
	 der Gemeinderatssitzung vom 18.01.2018

5.	 Information über eine Eilentscheidung des Bürger-		
              meisters gemäß § 30 ThürKO (Vergabe Planungslei-
              stungen Dorferneuerung Kleinvargula)

6.	 Information und ggf. Beschlussfassung über den Sach-	
	 stand Schulverbund Herbsleben –  Bad Tennstedt

7.	 Beratung und Beschlussfassung zum Fördermittelbe-		
	 scheid  - Sporthallenbau

8.	 Beratung und Beschlussfassung über die Einstufung 	    	
              des Bürgermeisters ab 01.07.2018

9.	 Informationen an den Gemeinderat und Anfragen an 	
	 den Bürgermeister

Tagesordnung- nicht öffentlicher Teil – 

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

Mascher  - Bürgermeister -

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Prüfung und Beschluss-
fassung über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge 
gemäß § 17 Thüringer Kommunalwahlgesetz und § 22 Thü-
ringer Kommunalwahlordnung findet am Dienstag, dem 13. 
März 2018 um 18:00 Uhr im Ratszimmer, Hauptstraße 52, 
99955 Herbsleben statt.
Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher 
Sitzung. Jede Person hat Zutritt zu der Sitzung. Der Wahlleiter 
ist befugt, Personen, die die Ruhe und Ordnung stören, aus 
dem Sitzungsraum zu verweisen (§ 1 Abs. 3 Thüringer Kom-
munalwahlordnung). 
Der Wahlausschuss ist bei Anwesenheit des Vorsitzenden ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienen Beisitzer beschlussfähig 
(§ 4 Abs. 6 Satz 1 Thüringer Kommunalwahlgesetz).
Der Wahlausschuss beschließt mit Stimmenmehrheit;   bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden
(§ 4 Abs. 6 Satz 2 und 3 Thüringer Kommunalwahlgesetz).

Herbsleben, den 31.01.2018

Metz
Wahlleiter der Gemeinde Herbsleben
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Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Großvargula

Beschlüsse der  5. Gemeinderatssitzung 
am 28. November 2017

öffentlicher Teil:

TOP 1:   Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 	
             Ladung

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 2:   Verpflichtung eines Gemeinderatsmitgliedes

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 3:   Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 4:   Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 34/5/2017 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner 
Sitzung am 28.11.2017 der Tagesordnung zu.

	 Abstimmungsergebnis:	 8 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen

TOP 5:   Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil -
             der 4. Gemeinderatssitzung  am 27.09.2017

Beschluss-Nr. 35/5/2017 (5)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in seiner 
Sitzung am 28.11.2017 das Protokoll -öffentlicher Teil- der 4. 
Gemeinderatssitzung vom 27.09.2017.

	 Abstimmungsergebnis:   7 Ja-Stimmen;
				    0 Nein-Stimmen;
				    1 Enthaltung

TOP 6:   Anfragen der Bürgerinnen und Bürger an den Bür-             	
	 germeister und den Gemeinderat

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 7:   Beratung und Beschlussfassung zur überplan-
	 mäßigen Ausgabe 2017 in der Haushaltsstelle 		
	 4640.6720 – Erstattung Betriebskosten
 	 (Pauschale Wunsch- und Wahlrecht)

Beschluss-Nr. 36/5/2017 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt:
Für das Haushaltsjahr 2017 wird die Leistung folgender über-
planmäßiger Ausgabe gemäß § 58 Abs. 1 ThürKO bewilligt:

bei der Haushaltsstelle                                                                            4640.6720
Erstattung Betriebskosten 
(Wunsch- u. Wahlrecht)			               - 3.739,00 €

Die oben ausgewiesene überplanmäßige Ausgabe wird durch 
folgende Mehreinnahmen abgedeckt:
	
bei der Haushaltsstelle                                                                            4640.1620
Erstattungen von Gemeinden
u. Gemeindeverbänden	                                      + 3.739,00 €
	 Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen;
			             0 Nein-Stimmen;
			             0 Enthaltungen

TOP 8:   Beratung und Beschlussfassung zur überplanmä-                	
             ßigen Ausgabe 2017 in der Haushaltsstelle   	   	
             9000.8100 – Gewerbesteuerumlage

Beschluss-Nr. 37/5/2017 (8)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt:
Für das Haushaltsjahr 2017 wird die Leistung folgender über-
planmäßiger Ausgabe gemäß  § 58 Abs. 1 ThürKO bewilligt:

bei der Haushaltsstelle                                                                            9000.8100
Gewerbesteuerumlage		                         - 11.019,33 €

Die oben ausgewiesene überplanmäßige Ausgabe wird durch 
folgende Mehreinnahmen abgedeckt: 	

bei der Haushaltsstelle                                                                            9000.0030
Gewerbesteuereinnahmen		                      + 11.019,33 €
	 Abstimmungsergebnis:  	8 Ja-Stimmen;	
				    0 Nein-Stimmen;
				    0 Enthaltungen

TOP 9:  Beratung und Beschlussfassung zur überplanmä- 	    	
            ßigen Ausgabe 2017 in der Haushaltsstelle 1300.9350
           – Anschaffung eines Löschgruppenfahzeugs

Beschluss-Nr. 38/5/2017 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt:
Für das Haushaltsjahr 2017 wird die Leistung folgender über-
planmäßiger Ausgabe gemäß § 58 Abs. 1 ThürKO bewilligt:

bei der Haushaltsstelle                                                                            1300.9350
Erwerb Feuerwehrfahrzeug	  		  - 12.500 €

Die oben ausgewiesene überplanmäßige Ausgabe wird durch 
folgende Mehreinnahmen abgedeckt:
	
bei der Haushaltsstelle                                                                            1300.3450
Einnahmen aus der Veräußerung
 v. bewegl. Sachen 			               + 12.500 €
	 Abstimmungsergebnis:    8 Ja-Stimmen;
                                                       0 Nein-Stimmen;
                                                       0 Enthaltungen

Besuchen Sie die Gemeinde Großvargula auch auf den Internetseiten unter
www.grossvargula.de

Unsere e-Mail-Adresse lautet: gemeindegrossvargula@gmx.de
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TOP 10:  Beratung und Beschlussfassung über die Vorlage des 	
	 Haushaltsplanes 2018 der AWO Bad Langensalza als 	
               freier Träger der Kindertageseinrichtung Großvargula

Beschluss-Nr. 39/5/2017 (10)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula hat Kenntnis vom 
vorgelegten Haushaltsplan 2018 der AWO Bad Langensalza und 
erteilt seine Zustimmung.
	 Abstimmungsergebnis:   	 8 Ja-Stimmen;
                                                       0 Nein-Stimmen;
                                                       0 Enthaltungen

		
              
              

	 Keine Beschlussfassung.

TOP 12:  Allgemeine Informationen an den Gemeinderat 		
	  und die Bürgerinnen und Bürger

	 Keine Beschlussfassung.

nicht öffentlicher Teil:

TOP 13:  Bestätigung des Protokolls - nicht öffentlicher Teil - 	
              der 4. Gemeinderatssitzung am 27.09.2017

Beschluss-Nr. 40/5/2017 (13)
Der Gemeinderat von Großvargula bestätigt in seiner Sitzung am 
28.11.2017 das Protokoll   -nicht öffentlicher Teil- der 4. Gemein-
deratssitzung vom 27.09.2017.
	 Abstimmungsergebnis:    7 Ja-Stimmen;
                                                       0 Nein-Stimmen;
                                                       1 Enthaltung

TOP 14:  Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 41/5/2017 (14) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in sei-
ner Sitzung am 28.11.2017 die Wiederherstellung der Öffent-
lichkeit, für den in der nicht öffentlichen Sitzung im TOP 13 ge-
fassten Beschluss.  
	 Abstimmungsergebnis: 	  8 Ja-Stimmen;
                                                       0 Nein-Stimmen;
                                                       0 Enthaltungen

Wartmann  -Bürgermeister-

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Ich lade Sie recht herzlich zur 1. Sitzung des Gemeinderates 
Großvargula für 
Dienstag, den 06.März 2018  um 18:30 Uhr
in den Klubraum der Gemeinde, Markt 80, ein. 

Tagesordnung öffentlicher Teil: 

TOP 1:	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen
              Ladung

TOP 2:	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 3:	 Bestätigung der Tagesordnung

TOP 4:	 Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - 
              der 5. Gemeinderatssitzung am 28.11.2017

TOP 5: 	 Anfragen der Bürgerinnen und Bürger an den Bürger-	
              meister und den Gemeinderat

TOP 6:	 Beratung und Beschlussfassung zu Veränderungen 	    	
              zum Verwaltungsentwurf der Haushaltssatzung und
              des Haushaltsplanes 2018 mit seinen Anlagen

TOP 7:	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatz-	
	 ung und den Haushaltsplan 2018 mit seinen Anlagen

TOP 8:	 Beratung und Beschlussfassung zum Finanzplan und 		
	 Investitionsprogramm 2017 bis 2021

TOP 9:	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe einer 	
              Hausnummer (Fam. Kiwel/Exner)

TOP 10:	Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe einer 	
              Hausnummer (IVVB) Minimarkt

TOP 11: Beratung und Beschlussfassung über vorliegende An- 	
              träge (Vereinszuschüsse)

TOP 12:	Allgemeine Informationen an den Gemeinderat und 		
	 die Bürgerinnen und Bürger

Tagesordnung nicht öffentlicher Teil: 
Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind die Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen

Wartmann - Bürgermeister -

Bekanntmachungen anderer Behörden 
und Institutionen 

Das Verbandswasserwerk Bad Langensalza informiert 

Das Amtsblatt des Verbandswasserwerkes Bad Langensalza 
Ausgabe 15. Jahrgang, 
Laufende Nummer:  08,Ausgabetag: 15.11.2017,
Laufende Nummer: 09, Ausgabetag: 06.12.2017,
Laufende Nummer: 10, Ausgabetag: 21.12.2017 sowie 
Ausgabe 16. Jahrgang,
Laufende Nummer: 01, Ausgabetag: 11.01.2018  liegen in be-
grenzter Anzahl in der Gemeindeverwaltung Herbsleben und 
Großvargula vor.

Weiterhin liegt das Amtsblatt während der Sprechzeiten
dienstags       von 8.00 – 12.00 Uhr  und 13.00 – 17.30 Uhr 
und
donnerstags    von 8.00 – 12.00 Uhr  und 13.00 – 15.30 Uhr
bei der Geschäftsstelle in begrenzter Stückzahl zur kosten-
losen Mitnahme bereit.
Das Amtsblatt kann auch im Abonnement beim Zweckverband 
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“ bestellt werden. Der 
Bezugspreis, einschließlich Porto und Versand, beträgt je Ein-
zelausgabe 2,00 Euro.  

Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger um Kenntnisnah-
me.
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Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
Katasterbereich Leinefelde-Worbis informiert 

7



„UNSTRUT-KURIER“ Nr. 3/18

Nicht amtlicher Teil

Informa� on über die Erreichbarkeit 
der Schiedsstelle Herbsleben

Herr Eberhard Strelow
Telefon: 036041 / 44769

BOREAS Energie GmbH stellt auch für das Jahr 2018 den Vereinen 
und gemeinnützigen Einrichtungen der Gemeinde Herbsleben 
die Summe von insgesamt 2.500 € für Sponsoring und Spenden 
zur Verfügung. 
Wie bereits in den letzten Jahren sind die Anträge für Sponso-
ring und Spenden in der Gemeinde Herbsleben – Bürgermeister 
– einzureichen. Der Ausschuss Jugend, Kultur, Sport und Soziales 
wird wie von BOREAS Energie GmbH gewünscht, über die An-
träge entscheiden. Der Antrag kann formlos, unter Angabe der 
gewünschten Spendenhöhe und dem Zweck der Verwendung 
sowie unter Angabe der Bankverbindung für das Jahr 2018 ab 
sofort in der Gemeinde Herbsleben eingereicht werden.

Saal
Hauptamt      

Informa� on an Vereine und gemeinnützige 
Einrichtungen in der Gemeinde Herbsleben

Bekanntmachung für die Gemeinden 
Herbsleben und Großvargula

Öff entlicher Hinweis auf die Meldepfl icht - 
Thüringer Tierseuchenkasse 

Amtliche Tierbestanderhebung, einschließlich Bienenvölker, der 
Thüringer Tierseuchenkasse zum Stichtag 03.01.2018 (THürTSK) 
gemäß  §§ 17 und 18 Thüringer Tierseuchengesetz (ThürTierSG) 
in der Fassung vom 30. März 2010  (GVBl. S. 89) geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Oktober 2013 (GVBl. S. 299) 
Zur jährlich gesetzlich vorgeschriebenen Tierbestandserhebung 
der Thüringer Tierseuchenkasse werden wie im vergangenen 
Jahr alle der Tierseuchenkasse bekannten Tierhalter zur Tierbe-
standsmeldung aufgefordert. 
Die Halter aller meldepfl ichtigen Tierarten  werden hiermit auf 
die Meldepfl icht nach § 18 Abs. 2 Satz 7 ThürTierGesG öffentlich 
hingewiesen. Alle Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseu-
chenkasse angemeldet waren und keine Meldekarte erhalten 
haben, werden aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpfl ichtung 
zur Tierbestandsanmeldung gemäß Satzung nachzukommen.

Kopien der Satzung für das Jahr 2018 können bei Bedarf  in der 
Gemeindeverwaltung angefordert bzw. abgeholt werden. 
Der Satzungstext ist ebenfalls unter 
www.ThueringerTierseuchenkasse.de im Internet abrufbar.

Das Naturphänomen tritt zu jeder Jahreszeit auf: Sowohl im 
Herbst und Winter als auch bei Sommergewittern. Oft wird der 
Sturm von starkem Regen begleitet. Sturmschäden  entstehen 
an Wohnhäusern, in Gärten, an Fahrzeugen – und leider trifft es 
auch Personen, die zu Schaden kommen.

Sturmschäden sind in Deutschland 
die größte Unwe� ergefahr

Vorsorge gegen Sturmschäden 

Mit einer sorgfältigen Prävention schützen Sie nicht nur sich und 
Ihr Heim, sondern kommen auch Ihrer gesetzlichen Verkehrssi-
cherungspfl icht nach.

Darauf sollten Sie als Hausbesitzer oder Mieter achten:
• Fehlende oder beschädigte Dachziegel
• Verbogene oder abgerissene Dachrinnen, Regenfallrohre 
 oder Schneefanggitter
• Lose Antennen und Blitzableiter
• Nicht ausreichend gesicherte Solarmodule auf dem Hausdach
• Morsche Äste und Stämme, Ausladende Äste, 
 gehobene Wurzeln 
• Gelockerte Befestigungen von Markisen, Fensterläden
 oder Blumenkästen 
• Mürbe gewordene Dichtungen an Dachluken und 
 Kellerfenstern.

Vordringliche Maßnahmen für ein Unwetter und danach

Dank sorgfältiger Prävention sind Ihr Haus und Grundstück best-
möglich auf einen Sturm vorbereitet. Bei einer akuten Sturm-
warnung müssen aber noch zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen 
ergriffen werden. Denken Sie daran: Ein Sturm kommt selten 
allein und wird oft von Starkregen oder Hagel begleitet. 
Die folgenden Punkte sind besonders wichtig, wenn es eine Un-
wetterwarnung gibt.

To-Do-Liste bei einem aufziehenden Sturm:

• Verlassen Sie während des Unwetters das Haus 
 möglichst nicht.
• Meiden Sie Wälder und Alleen – instabile Bäume und herab- 
 fallende Äste gefährden Sie nicht nur während, sondern auch
 nach dem Orkan.
• Sichern Sie Ihr Gebäude – achten Sie vor allem auf Schwach-
 stellen wie: lockere Dachziegel, Dachrinnen, Regenfallrohre,
 Schneefanggitter, Risse in Schornsteinen, Befestigungen von
 Antennenanlagen, Blitzableitern oder Solarmodulen. Schließen  
 Sie alle (Dach-)Fenster und Außentüren, auch Fensterläden 
 oder Rollläden.
• Stellen Sie Fahrzeuge vorausschauend und sicher, am besten
 in einer Garage, ab. Bei älteren Gebäuden, Baustellen oder mor-
 schen Bäumen kann der Wind Teile lockern, die dann eventuell
 auf das Auto herabstürzen können.  
• Schützen Sie Keller und Niedergänge rechtzeitig vor eindringen-
 dem Wasser, wenn Überfl utungsgefahr besteht. Kontrollieren 
 Sie die Funktionsfähigkeit von Rückschlagventilen und den un-
 gehinderten Abfl uss in Rinnen oder Wassereinläufen.
• Sichern Sie Balkone und Terrassen so, dass Möbel, Pfl anzen,
 Blumenkästen, Mülleimer oder herumliegende Teile nicht
 umherwirbeln können.
• Fahren Sie Markisen oder ähnliches ein. 
• Machen Sie einen abschließenden Kontrollgang.
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Nach Orkan „ Friedericke“ 

Es war der schwerste Sturm seit dem verheerenden Orkan „Kyrill“ 
vor elf Jahren. „Friederike“ tobte auch in unserer Region. 
Umgestürzte, abgeknickte Bäume, abgedeckte Dächer, run-
tergefallene Ziegeln waren die Bilanz. Durch umsichtiges und 
konzentriertes Handeln unserer Feuerwehr konnte noch Schlim-
meres verhindert werden. Gut, dass wir Mitarbeiter und Ein-
satzkräfte haben, die sich unter Gefährdung ihrer Gesundheit 
für das Gemeinwohl einsetzen, ohne zu fragen, was sie selbst 
davon haben. 

Auf unsere haupt- und ehrenamtlichen Helfer war Verlass. Stun-
denlange Aufräumarbeiten waren die weitere Folge und noch 
weitere Arbeiten müssen bei passenden Bedingungen durchge-
führt werden. Aus Sicherheitsgründen wurde die Lache vorüber-
gehend gesperrt. Etliche abgebrochene Äste in Baumkronen, 
die  herabfallen können  und der vom Regen durchnässte Boden 
haben die Standfestigkeit der Bäume  beeinträchtigt.  Das da-
mit verbundene Risiko ist nicht zu unterschätzen  und wir bitten 
unsere  Bürger zur eigenen Sicherheit um Einhaltung des Ver-
botshinweises  und  betreten sie die Lache erst  wieder nach der 
Freigabe.

Bürgermeister Reinhard Mascher dankt den Mitarbeitern 
des Gemeindebauhofes, den Einsatzkräften der Freiwilligen 
Feuerwehr Herbsleben und Kleinvargula sowie allen Bürgern 
die geholfen haben die Schäden zu beseitigen.

Februar

23.02. Vortrag: Beginn: 18:00 Uhr 
„Diese Stätte ist heilig – 
geheimnisvolle Steinkreuze rund 
um Herbsleben“

Gaststätte „Ratsschänke“

25.02. Gottesdienst - 10.00 Uhr
Vorstellung der Konfi rmanden 
des Jahrgangs 2018

Kirche

März

02.03. „Tag der offenen Tür“ Staatliche Kommunale 
Gemeinschaftsschule 
Herbsleben

02.03. 19. Ehrenamtsball im Saal des 
Schützenberges in Mühlhausen 
Beginn: 19:00 Uhr

Mühlhausen

03.03. Tanzstundenabschluss Rathaussaal

05.03. –
11.03.

Anmeldetermin für 
Gemeinschaftsschulen

Staatliche Kommunale
Gemeinschaftsschule 
Herbsleben

10.03. FFw Bad Tennstedt Rathaussaal

10.03.
14.00 Uhr

Jahreshauptversammlung des 
Kleingartenverein „Unstruttal“ e.V.

Vereinsraum 
Kleingartenanlage

13.03. Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses des Gemeinderates     
Beginn: 19:30 Uhr 

Ratszimmer

Die nächsten Termine

Friedhof - Stä� e der Begegnung 

Die Trauer um einen geliebten Menschen fi ndet im Herzen statt. 
Für das Gedenken jedoch ist auch ein fester Ort notwendig. Seit 
jeher haben Menschen ihre Angehörigen begraben, die Gräber 
geschmückt und regelmäßig besucht. In allen Kulturen und Re-
ligionen gibt es Trauer- und Begräbnisrituale, um den Abschied 
und den Schmerz zu erleichtern. 
Friedhöfe werden oft als Orte für die Toten bezeichnet, aber ei-
gentlich sind sie vielmehr Orte für die Lebenden. Sie sind Stätten 
der Begegnung, grüne Lebensräume und nicht zuletzt Oasen 
der Ruhe und Besinnung. Ein gepfl egtes Grab auf einem schö-
nen Friedhof ist ein ehrendes, liebevolles Andenken. Und für die 
meisten Menschen ist es ein Trost, zu wissen, wo sie einmal be-
graben sein werden. Das Grab ist daher mehr als nur der zentrale 
Ort der Trauer. 

Auf unserem Gemeindefriedhof in Herbsleben wurde eine 
Stätte der Begegnung hergerichtet. Der Gemeindebauhof 
hat die Arbeiten professionell durchgeführt und es ist ein 
einladender Ort des Zusammenseins entstanden. 
In die Natursteinmauer wurde von einem Grabmal das Bauern-
motiv eingearbeitet. Frau Karin Ströhl hatte dieser Verwen-
dung zugestimmt. Die Fa. Streithoff führte kostenlos  die Aus-
schneidearbeiten durch. Die Bänke regen zum Verweilen an 
und bieten genügend Platz als Treffpunkt. Frau Schweins-
berg hat eine Bank gestiftet.  Allen Beteiligten und Unter-
stützern vielen, vielen Dank.
Wir hoffen, dass  die Friedhofsbesucher sich an diesem neuen 
beschaulichen Ort aufhalten, Ruhe finden, rasten können 
oder miteinander Unterhaltung suchen und bekommen.

Die Energieexperten vor Ort.
-

Die Energieexperten vor Ort.
Jeweils Dienstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
auf dem Rathausplatz in Herbsleben am
27.03.2018; 24.04.2018; 22.05.2018; 19.06.2018

Der Servicemitarbeiter des Beratungsmobils berät gern 
und beantwortet die Fragen rund um die Energieversorgung 
und Energiesparen.
 - Hilfe bei Fragen zur Energieabrechnung
 - Tipps zum Energiesparen
 - Beratung zu Strom- und Erdgasprodukten
 - Änderung von persönlichen Daten  (Umzug, Kontover-
   bindungen, etc.)
 - Beantwortung weiterer Fragen zu Leistungen rund um
   das Thema Energie
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Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis
FD Verkehr und Fahrerlaubniswesen

Am Sonntag, dem 10. Dezember 2017, erfolgt in Thüringen 
der Fahrplanwechsel im Bus- und Bahnverkehr. Ab diesem Tag 
gilt für den Unstrut-Hainich-Kreis und im Gebiet des Zweckver-
bandes „Nahverkehr Nordthüringen“ ein neuer Fahrplan. Dazu 
veröffentlichen die Landkreise und die im Verbandgebiet täti-
gen Verkehrsunternehmen des Zweckverbandes wieder den Re-
gionalfahrplan Nordthüringen in 4 Teilheften. Auf Beschluss des 
Zweckverbandes „Nahverkehr Nordthüringen“ findet in diesem 
keine Verteilung an alle Haushalte statt. Die Fahrplanhefte für 
2018 wurden auch nicht in der bisherigen Stückzahl hergestellt. 
Die Ursache für diese Entscheidung liegt in den stark gestie-
genen Kosten, vor allem für die Verteilung, dem ungünstigen 
Kosten-Nutzen-Verhältnis und der Tatsache, dass auf die Fahr-
pläne über die modernen Medien zurückgegriffen werden kann.

Fahrgäste, die den Busfahrplan benötigen, erhalten die Hefte 
an den Busbahnhöfen Mühlhausen (im Servicegebäude) und 
Bad Langensalza, beim Fahrpersonal auf den Bussen, im Bür-
gerservice in Mühlhausen, im derzeitigen mobilen Bürgerservice 
(Schlotheim, Bad Langensalza und Bad Tennstedt) sowie in den 
Tourist-Informationen in Mühlhausen und Bad Langensalza und 
im Reisebüro König Bad Langensalza.
Gern können Sie auch bei den Busunternehmen (Regionalbus-Ge-
sellschaft Unstrut-Hainich- und Kyffhäuserkreis mbH, Stadtbus-
Gesellschaft Mühlhausen und Sondershausen mbH; Salza-Tours 
König OHG Bad Langensalza, Omnibusbetrieb Olaf Weingart 
Menteroda, Omnibusbetrieb Siegfried Ludwig Schlotheim und 
Omnibusbetrieb Reinhard Schieck, Hörselberg-Hainich) selbst 
nachfragen. Der Regionalfahrplan 2018 kann auch über die In-
ternetseiten der Unternehmen und des Landkreises eingesehen 
werden. 

Pressemitteilung zum Regionalfahrplan Nordthüringen 2018

PRESSEMITTEILUNG
des Landratsamtes des Unstrut-Hainich-Kreises

Geänderte Servicezeiten ab 05.02.2018 
im Fachdienst Kfz

Im Fachdienst Kfz / Zulassungsstelle werden die Servicezeiten 
zum 01.02.2018 wie folgt geändert:

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr 	 und 	 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr 	 und 	 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Wir sind überzeugt, dass die angebotenen Servicezeiten einer 
modernen Dienstleistungsbehörde entsprechen.

Mobiler Bürgerservice des Landratsamtes 
für mehr Bürgernähe

Zu den Sprechzeiten des mobilen Bürgerservice werden alle in den Zu-
ständigkeitsbereich des Landratsamtes fallenden Anträge ausgegeben 
und entgegengenommen. Die Mitarbeiter des mobilen Service bera-
ten, bieten Unterstützung bei der Ausfüllung von Anträgen an und 
prüfen eingereichte Anträge und Unterlagen auf Vollständigkeit. 

Schenkung an unser Dorfmuseum

Einen Acetylen-Carbid-Gasent-
wickler mit Werkzeugkasten 
hat Manfred Braun zur Erwei-
terung der Museumssamm-
lung kostenlos zur Verfügung 
gestellt. 

Der Traktorenschlosser und 
Landwirt benutzte selbst die-
sen Entwickler und erzeugte 
aus Carbid das Schweißgas.

Vielen Dank!!!

Schwerpunkte bei den angebotenen Diensten 
sind folgende Leistungen:

•	 Bundesausbildungsförderung (BAföG)
•	 Elterngeld
•	 Wohngeld
•	 Ermäßigung der Hortgebühren
•	 Übernahme von Kostenbeiträgen für die Betreuung 
	 von Kindern in Kindertagesstätten
•	 Beantragung eines Schwerbeschädigtenausweises
•	 Beantragung eines Parkausweises für schwerbehinderte
	 Menschen
•	 Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
	 für Kinder und Jugendliche

Die Mitarbeiter des mobilen Bürgerservice sind in den Kommunen 
wie folgt anzutreffen:

Bad Tennstedt:
wann: mittwochs von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
wo:     Verwaltungsgebäude, Markt 1

erfreute der Frauenchor des Herbslebener Heimatvereines die 
Senioren mit stimmungsvollen und lustigen Liedern. Die Seni-
oren waren begeistert. 
Herzlichen Dank an die Frauen vom Frauenchor für die hervorra-
gende Ausgestaltung der Weihnachtsfeier.
    

Zur Weihnachtsfeier im Seniorenclub /
 Gemeindezentrum 
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Knutfest in Herbsleben

Das Knutfest ist inzwischen seit 2011 ein festes Ereignis in 
Herbsleben. Am 13. Januar 2018 war es wieder soweit: Vormit-
tags sammelten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr die 
Weihnachtsbäume ein. Inzwischen weiß jeder im Ort, dass der 
1 € pro Baum direkt an das Kinderhospiz Tambach-Dietharz geht. 
Sehr viele spendeten also einfach etwas mehr oder bestückten 
die aufgestellten Sammelboxen abends noch mal. Dadurch kamen 
in diesem Jahr insgesamt bemerkenswerte 1.902,12 € zusammen! 
Ein großes Dankeschön allen Bürgern, die ihren Teil dazu bei-
getragen haben! Die Spende übergeben wir wieder anlässlich 
unserer Hauptversammlung dem Kinderhospiz.

Aber das Knutfest dient natürlich auch unserem Verein. In diesem 
Jahr hat es das Wetter gut mit uns gemeint und so konnten wir 
die Hütten auf dem Kirchplatz verteilen. Mit entsprechend vielen 
Besuchern verteilten sich auch die Gespräche zwischen Hotdogs, 
Backfisch und Bratwurst. 

Die Feuerschale zwischen Glühwein, Bier und Kakao mit Rum hat 
zum Verweilen und Aufwärmen eingeladen. Beim Weihnachts-
baum-Weitwerfen gewannen die Sieger ein Fässchen Bitburger 
und wer unserem original schwedischen Holz-Elch die meisten 
Ringe aufsetzte, wurde mit ebenfalls schwedischen Preisen prä-
miert. Die schon traditionelle Bläser-Band um Lucas sorgte wie-
der bis spät in die Nacht für tolle Stimmung – sowohl unter 
den Gästen als auch unter den Vereinsmitgliedern nach getaner 
Arbeit. Insgesamt also ein wirklich gelungener Jahresauftakt!

Aus unserer Vereinskasse finanzieren wir dann, oft gemeinsam 
mit der Gemeinde, technische Ausstattungen für die Wehr. In 
2017 haben wir unserer Wehr ein Kleinlöschgerät (Foto) – ähn-
lich einer Kübelspritze – und eine dringend benötigte Absperr-
vorrichtung (für Löschwasser) für insgesamt ca. 2.500€ gekauft. 
Zudem haben wir wieder ein Zeltlager für unseren Nachwuchs 
organisiert. Anlässlich des Knutfestes hat uns „Das DING“ 100 € 
für unsere Jugendarbeit überreicht, vielen Dank! 

Das nächste Zeltlager findet vom 15. – 17.6.2018 statt.

Zudem sollen natürlich auch unsere Vereinsmitglieder für ihre Arbeit 
wenigstens ein bisschen belohnt werden, indem wir einmal im Jahr 
gemeinsam verreisen und der Verein finanziell dazu legt, was geht. 

Wir danken allen Mitwirkenden und Organisatoren, der Gemein-
de für ihre Unterstützung und allen, die dabei waren und zum 
Gelingen beigetragen haben! Wir hoffen, diese schöne Tradition 
noch lange fortführen zu können! 

Euer Herbslebener Feuerwehrverein e.V. 
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Der Herbslebener Heimatverein 
lädt zum Vortrag ein:

„Diese Stätte ist heilig-geheimnisvolle Steinkreuze rund um 
Herbsleben“

Der Thüringer Steinkreuzforscher Herr Frank Störzner  berichtet am 
Freitag, dem 23.02.2018 um 18:00 Uhr in der „Ratsschänke“ 
über Steinkreuze und den Zusammenhang von Glaube, Recht und 
Gedenken bei ihrer Aufstellung im Mittelalter. Im Unstrut-Hai-

FSV 1921 Herbsleben e.V.

Der Vorstand des FSV 1921 Herbsleben e.V. 
lädt alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung recht herzlich ein.

Wann: Freitag, 16.02.2018        Zeit:  18.30 Uhr
Wo : Sportlerheim

Tagesordnungspunkte werden sein:
0.  Begrüßung
1. Bestätigung der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassenwarts
4. Diskussion
5. gemütliches Beisammensein

Diese Mitgliederversammlung ist nicht öffentlich!
Michael METZ

EINLADUNG
 
Sehr geehrte Landeigentümer in der Gemarkung Kleinvargula,

hiermit laden wir Sie zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Kleinvargula 
für Donnerstag, den 22.03.2018 um 19.00 Uhr
in den Gemeinschaftsraum der Feuerwehr Kleinvargula
recht herzlich ein.
 
Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht über das zurückliegende Jagdjahr
2. Bericht über die Kassenprüfung
3. Entlastung Vorstand
4. Verlängerung Jagdpacht
5. sonstiges
 

Th. Heckert 
Jagdvorsteher

Jagdgenossenscha�  Kleinvargula

nich-Kreis existieren noch einige. 
Diese Steinkreuze künden von 
teilweise nicht mehr bekannten 
persönlichen Schicksalen. Manche 
Sage rankt sich um diese Monu-
mente der Vergangenheit.   
Herr Störzner ist ehrenamtlicher 
Mitarbeiter des Thüringer Lan-
desamtes für archäologische 
Denkmalpfl ege in Weimar und 
Autor mehrerer Sachbücher über 
Themen der Thüringer Geschich-
te und der Steinkreuzforschung. 

Frau Bärbel Priese, der Vorsitzenden des Herbslebener Heimat-
vereins, ist es gelungen, den  Kenner zahlreicher Klein- und Flur-
denkmale Thüringens nach Herbsleben einzuladen. Alle die, die 
mehr darüber wissen möchten, sind herzlich eingeladen, wir 
hoffen auf Ihr Interesse und eine rege Teilnahme. 

Der Vorstand des VdK 
des OV Bad Langensalza informiert

Der Vorstand des VdK des OV Bad Langensalza führt seine 
Sprechstunden 2018 jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

am 09.03.2018
am 06.04.2018
am 11.05.2018

im Landratsamt Bad Langensalza Zimmer 102 durch.
Auch im Internet unter VdK OV Bad Langensalza kann man sich 
über die Verbandsarbeit und Termine der Veranstaltungen infor-
mieren.

Das Thüringer Kindertheater „Doncalli“  

gibt in Herbsleben eine Zusatzveranstaltung für die
Gäste, die bei dem letzten Orkantief lieber aus Sicher-
heitsgründen Zuhause geblieben sind. In diesem Jahr 
zeigen wir den Märchenklassiker der Brüder Grimm 
„Hänsel & Gretel“, vor märchenhafter Kulisse wird das 
Märchen in originalgetreuen Kostümen von Schauspie-
lern dargestellt. 

Das Märchenspiel ist für Kinder ab 2 Jahren geeignet 
und dauert ca. 75 Minuten. 

Gastspieltermin:  Freitag, 16.2.2018; Herbsleben, 
   Rathaussaal, Beginn: 17.00 Uhr.
Eintrittspreise:  Kinder 9,- ; Erwachsene 10,-

Karten am Gastspieltag ab 30 min. vor Beginn im Rathaussaal. 
Weitere Info´s auf www.doncalli.de oder Facebook
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Weihnachtsfeier in der Bibliothek

Die Klasse 1A der Gemeinschaftsschule Herbsleben hatte am 
13.12.2017 in der Bibliothek ihre Weihnachtsfeier. Frau Heike 
Degenhardt stellte den Schüler/innen die Bibliothek vor, ge-
meinsam sangen sie Weihnachtslieder und lauschten der Weih-
nachtsgeschichte.
Zum Frühstück wurden Hotdogs und Obstspieße gereicht, wel-
che von einigen Eltern vorbereitet wurden. Allen schmeckte es 
sehr gut. Nach dem Frühstück bastelten wir gemeinsam noch 
Teelichter für das Weihnachtsfest. Zu guter Letzt besuchte uns 
der Weihnachtsmann in der Bibliothek. Nachdem die Klasse 1A 

ihm die Weihnachtsbäckerei vorgesungen hatte, bekam jeder Schü-
ler/in und auch Frau Degenhardt (Klassenlehrerin) ein Geschenk 
von ihm. Alle freuten sich riesig darüber. Mit zwei Gedichten 
verabschiedeten sich die Schüler/innen vom Weihnachtsmann.
Wir bedanken uns bei Frau Heike Degenhardt, bei Familie Schön-
feld sowie bei unserem Weihnachtmann für das Gelingen der 
Weihnachtsfeier. 

Die Eltern der Klasse 1A

       Die Gemeindebibliothek 
       Herbsleben informiert:

folgende Kindernachmittage finden jeweils
mittwochs  um 14.00 Uhr in der Gemeindebibliothek statt:

am 07.02.2018 Verkleidungsnachmittag
am 14.02.2018 Winterbastelei (0,50 € Unkosten)
am 21.02.2018 Wintermandalas ausmalen
am 07.03.2018 Basteln zum Frauentag (0,50 € Unkosten)
am 14.03.2018 Osterdekoration herstellen (0,50 € Unkosten)

 Buchtipps
Pappbücher für unsere Kleinsten
- Brumm, brumm,  macht das kleine Auto!
- Kuh Karla und ihre Freunde
- Hund Henry und  seine Freunde u.v.a.m.

„Früh übt sich, 
was ein guter Leser werden will!“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! 

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag: 13.00 – 17.00 Uhr   
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DAS NEUE KITA-GESETZ

Informationen und Antworten auf 
häufig gestellte Fragen und weitere 
Hinweise zum neuen KITA-Gesetz 
finden Sie unter:
www.das-beitragsfreie-kitajahr.de

Kindertagesstä� e „Haus Kunterbunt“
Verein Kiso Herbsleben e.V.

Kreuzgasse 20 a · 99955 Herbsleben
Tel.: 036041-56341  ·  Fax: 036041-32745

Kita – Schule – Prak� kanten 
Im Rahmen unserer Seminarfacharbeit zum Thema „Frühkind-
liche Entwicklung bis zum dritten Lebensjahr“ besuchten wir, 
Sophia Krietzsch, Josefi ne und Sebastian Hoffmann sowie 
Saskia Felsmann die Kindertagesstätte „Haus Kunterbunt“ in 
Herbsleben. 
Dort führten wir Beobachtungen und Umfragen durch, wel-
che wir für unsere Ausarbeitungen nutzten. Außerdem hatten 
wir die Möglichkeit, Angebote verschiedenster Art vorzustel-
len. Dazu gehörte unter anderem die Gestaltung von Bettlaken 
durch Handabdrücke. 
Die Offenheit aller Mitarbeiter hat zum besonderen Gelingen 
dieser Seminarfacharbeit beigetragen. Der Aufenthalt und das 
Arbeitsklima in der Einrichtung waren sehr angenehm. Wir 
können die Kindertagesstätte „Haus Kunterbunt“ an alle Prak-
tikanten, Abiturienten und Studiengruppen für ihre Tätigkeiten 
weiterempfehlen.

Wir bedanken uns für die tolle Zusammenarbeit!
Sebastian Hoffmann & Saskia Felsmann

Kinder von 6 – 11 Jahren aus Herbsleben und Großvargula kön-
nen sich wieder auf die Sommerferien freuen und auf das Feri-
enprogramm der diesjährigen 13. Ferienfreizeit vom 16. Juli – 
03. August 2018. 

Meldet euch für die Ferienfreizeit an, und gemeinsam ge-
stalten wir spannende und abwechslungsreiche Ferien! 

Im Angebot sind spezielle Ferienaktionen über Sport und Spiel, 
kreatives Gestalten bis zum urigsten Spaß, alles was euch Vergnü-
gen bereitet! Außerdem verbringt ihr eure Ferien nicht alleine zu 
Hause, sondern lernt neue Freunde kennen. In jeder Ferienwoche 
werden wir Fahrten unternehmen. Wir fahren zum Baden in die 
Thüringentherme nach Mühlhausen und ins Freibad nach Kirch-
heilingen. Ein weiterer Höhepunkt wird eine Entdeckungsreise 
durch Natur beim B.U.N.D. in Bad Langensalza und eine Fahrt 
zum KiKa in die Landeshauptstadt Erfurt. Viele interessante Reise-
ziele werden zurzeit noch vorbereitet und geplant. 
Die Teilnehmergebühr wird vor Beginn der Ferienfreizeit fällig. 
Anmeldungen können bis spätestens zum 16. Juni 2018 zu 
den Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung Herbsleben abge-
geben oder per Mail an gattinger@gemeinde-herbsleben.de 
gesendet werden. 

Anmeldungen für die Ferienfreizeit 2018 

Die Kinder- und Jugendeinrichtung 
der Gemeinde Herbsleben informiert
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Upcycling im Jugendclub Herbsleben

Als „Upcycling“ wird der Vorgang bezeichnet, in dem ver-
meintliche Abfallware in neuwertige Erzeugnisse Erschei-
nung finden.

Der Trend des Aufwertens alter Gegenstände, im jugendlichen 
Sprachgebrauch auch als Upcycling bezeichnet, hat auch die 
Kinder-und Jugendeinrichtung in Herbsleben ergriffen.
Die alten Strohmatten an dem Pult der Musikanlage und der 
einst liebevoll hergerichteten Bar des Jugendclubs im Standort 
Am Sportplatz haben nach vielen Jahren Dienstbarkeit das Halt-
barkeitsdatum erreicht, weshalb diese entfernt wurden. Im Roh-
zustand konnte die Bar nicht in Erscheinung treten, weshalb die 
Jugendclubverantwortlichen Herr Gattinger, Frau Lange sowie 
Frau Müller Ressourcen mobilisieren mussten, um der Bar als 
erstes Gestaltungsprojekt ein neues Erscheinungsbild zu geben. 
Dabei konnten scheinbare Abfallprodukte wie Laminat, Schrau-
ben, Farben und Lacke aufgetrieben werden. Diese schienen die 
perfekte Grundlage für die Verkleidung der alten Bar zu sein. 
Nach dem Entkernen der Bar verblenden nun Laminatbretter 
die Front dieser. Mit dem Mischen eingelagerter Farbrester und 
Lacke ist es möglich gewesen, dem Laminat einen weißlichen 
Anstrich zu verpassen. Die alten Sockelleisten wurden in mühe-
voller Arbeit per Hand von den Jugendlichen abgeschliffen und 
neu lackiert. Auch die dazugehörige Fußreling fand zu einem 
neuen Aussehen. 
Auf dem Plan für die nächste Aktion steht nun die Überarbei-
tung des vorhandenen Lichtkonzeptes über der Bar. Hierfür 
konnten bereits entsprechende Lampenschirme veralteter Lam-
pen organisiert werden, sodass einige der vorhandenen Spots 
ersetzt werden können, um atmosphärisches Licht durch Hän-
geleuchten zu gestalten. Das Resultat kann im nächsten Kurier 
betrachtet werden...

Damit aber ein erster Eindruck von der Umgestaltung des Ju-
gendclubs gewonnen werden kann, folgen hier Bilder.

Natürlich können sich Interessierte auch einen persönlichen 
Eindruck vor Ort machen.
Der Jugendclub am Sportplatz ist derzeit montags bis freitags 
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Das Upcycling im Jugendclub Am Sportplatz 
soll weitergehen!

Dafür nehmen wir gerne verwertbare Materialien 
wie Lagerpaletten oder Stoffrester an!

Wer den Jugendclub mit Manneskraft 
oder Frauenpower beim Malern und 
Renovieren unterstützen möchte, ist 
ebenso sehr willkommen! 
Für das Abgeben übriger Materialien 
kann die Jugendclubleitung einfach 
mobil kontaktiert werden.

0162 7720518 Anruf oder auch Whatsapp

Die Kinder-und Jugendeinrichtung Herbsleben, 
Herr Gattinger, Frau Lange, Frau Müller

Die Anmeldeformulare gibt es ab dem 15.02.2018 zum Aus-
druck auf der Homepage der Gemeindeverwaltung Herbsleben 
unter: www.gemeinde-herbsleben.de oder sind bei der Gemein-
deverwaltung Herbsleben erhältlich.

Schulverwaltung Daniel Gattinger, 
E-Mail:  gattinger@gemeinde-herbsleben.de 
Telefon:  036041 - 38726 
 

Adventsmarkt 2017: 
reges Treiben im Ratszimmer

Nun ist es schon wieder fast zwei Monate her, dass der Advents-
markt 2017 in Herbsleben stattgefunden hat. Doch die Erzie-
herinnen des Hortes der Gemeinschaftsschule Herbsleben, Frau 
Degenhardt von der Gemeindebibliothek sowie die Jugendclubver-
antwortlichen Herr Gattinger und Frau Müller behalten diesen gut 
in Erinnerung. Die offerierten Angebote, wie das Gestalten eines 
Schlüsselanhängers aus Holz, dem Basteln von Papiersternen und 
Christbaumschmuck ebenso wie die Ausstellung von Kinder-und 
Jugendbüchern, wurden sehr gut in Anspruch genommen. Für die 
positive Resonanz möchten wir uns bei allen Beteiligten be-
danken. Wir freuen uns auf den Adventsmarkt 2018!

Der Hort der Staatlichen Gemeinschaftsschule, 
die Gemeindebibliothek und der Jugendclub von Herbsleben
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Staatliche Gemeinscha� sschule 
Herbsleben
Mi� eltor 4 · 99955 Herbsleben 
Tel.: 036041-333070 · Fax: 036041-333079
E-Mail: TGS-herbsleben@t-online.de

Basketballprojekt an der 
Gemeinscha� sschule Herbsleben

Am 28. November 2017 kamen Trainer und Spieler der Oettinger 
Rockets (1. Basketball-Bundesliga) zu uns nach Herbsleben. An 
fünf verschiedenen Stationen wurde der Basketball den Kindern 
nähergebracht. Dribbeln, Passen, Werfen, Spielen und eine Quiz-
station fanden Platz in unserer Turnhalle. Die Rockets betraten 
mit guter Laune und Enthusiasmus die Halle, welche sich unmit-
telbar auf die Kinder übertrug. Einen besonderen Hingucker bot 
der 19-jährige Grieche Andreas Kassiumis mit seiner stattlichen 
Größe von 2,10 m. 

Etwa 70 Schüler waren gleichzeitig in der Turnhalle und zeigten 
sich von ihrer besten Seite. Die Wechsel von Station zu Station 
verliefen reibungslos und wurden erst nach einem gemeinsamen 
Kampfschrei ausgeführt. Motivation stand hier an erster Stelle 
um die Schüler für den Basketballsport zu begeistern, denn die-
ser ist in Deutschland lange nicht so populär wie Fußball. Die 
Förderung des Nachwuchses ist essentiell für Vereine. 
An der Quizstation konnten die Schüler ihr Basketballwissen testen. 
Zehn Fragen galt es zu beantworten, darunter allgemeines zu 
Regeln aber auch zu den Oettinger Rockets. In der Klassenstufe 
5/6 konnte Jonas Rübberdt (5a) das Quiz gewinnen. In der Klas-
senstufe 7/8 gewann Jannick Schmidt (7b). 
Am Ende der Einheit versammelten sich alle Schüler und Ronny 
Schönau, Verantwortlicher für die Nachwuchsarbeit bei den Ro-
ckets, lud die Schüler zu einem Bundesligaspiel am 03. Dezember 
gegen die Fraport Skyliners aus Frankfurt in die Messehalle nach 
Erfurt ein. Es war ein freudvolles Ereignis für unsere Schüler.

Patrick Mann

Nikolausausfl ug mit dem Hort Herbsleben

Einen ganz besonderen Höhepunkt haben sich die Erzieher des 
Hortes der Gemeinschaftsschule Herbsleben für ihre Kinder aus-
gedacht. In der Vorweihnachtszeit, am Nikolaustag 2017 um ge-
nau zu sein, besuchte der Hort mit 112 Hortkindern das Burgthe-
ater Bad Langensalza. Gespannt waren die Kinder, welchen Film 
der Betreiber eigens für sie vorführen würde. Seine Wahl fi el, zur 
allgemeinen Begeisterung, auf „Paddington 2“. Mit allerlei Snacks 
ausgestattet, sahen die Kinder gespannt den Film, ehe man die 
Fahrt zum „Gasthaus zum Mühlgraben“ in Gräfentonna antrat.
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Wiederbelebungsmaßnahmen 

Stabile Seitenlage und Wiederbelebungsmaßnahmen – 
im Erstfall kann das Leben retten.

Eine Schülerin unserer Gemeinschaftsschule ist am Herzen er-
krankt. Aus diesem konkreten Anlass hat die Beratungslehrerin, 
Frau Uta Habedank, den Gedanken der Schulung von Wieder-
belebungsmaßnahmen an die Schulleitung herangetragen. Für 
die o.g. Schülerin gibt es eine Schülerpatin. Regelmäßig wer-
den die Lehrerinnen und Lehrer zur Ersten-Hilfe geschult. Wie 
wichtig dies auch für unsere Schüler der Gemeinschaftsschule 
ist, darüber sind sich alle in unserer Schulgemeinschaft einig. 
Im Falle eines Falles sollen auch die Mitschüler in der Lage sein, 
Erste Hilfe zu leisten. Der Anfang wurde am Mittwoch, den 24. 
Januar 2018, gemacht. Kurzentschlossen hat sich der Rettung-
sassistent, Alexander Poltermann, bereiterklärt, in den jetzigen 
achten Klassen eine Schulung unentgeltlich anzubieten. Wir 
bedanken uns recht herzlich für dieses Engagement von Herrn 
Poltermann.
Beim Bildungsministerium in Erfurt können Gelder für die Wie-
derbelebungslehrgänge beantragt werden. Die Schulleitung 
möchte die Erste-Hilfe Schulung für die achten Klassen weiter-
führen, deshalb wurde beim Ministerium eine Förderung für das 

Voller Vorfreude nahmen die Kinder im Außenanbau des Restau-
rants Platz und waren über die Auswahl an Getränken erstaunt. 
Zum Abendessen gab es Chicken Nuggets, Mini-Pizza, Wiener 
und Pommes. Die Kinder waren begeistert, wie das Abendessen 
angerichtet war, dass sie sich zu Beginn gar nicht richtig an das 
Essen getraut haben. Nachdem der Magen gefüllt war, wurden 
die Kinder vom Nikolaus überrascht. Mit tiefer Stimme erfragte 
der Nikolaus, ob die Kinder auch das ganze Jahr immer schön 
brav waren und war wohlgefällig, dass alle Schüler diese Fra-
ge bejahten. Sofort stimmten die Kinder Lieder an und sagten 
Gedichte auf und waren ganz aufgeregt, als der Nikolaus dann 
tatsächlich Geschenke verteilte.
Anschließend bedankten sich die Kinder beim Nikolaus und 
bei den Angestellten des Restaurants für die freundliche und 
schnelle Bedienung. Danach traten wir dann die Heimreise zur 
Gemeinschaftsschule an.
Die Erzieher und Kinder danken dem Team des Burgtheaters und 
dem Team des „Gasthaus zum Mühlgraben“ in Gräfentonna. Ein 
ganz besonderer Dank gilt Herrn Gordon Keiling, der die Ge-
tränke der Kinder spendierte und sich sehr engagierte, um die-
sen unvergesslichen Tag für die Kinder zu ermöglichen.
Sehr gefreut hat sich die Hortgemeinschaft der Gemeinschafts-
schule, dass der Förderverein einen Antrag auf Unterstützung 
für die Kosten des Bustransportes bei der Zukunftsstiftung der 
Gemeinde Herbsleben gestellt hatte und diese Förderung auch 
bewilligt worden ist. So war auch der Transport zum Nikolaus-
ausfl ug für die Hortkinder gesichert. Vielen herzlichen Dank.

Kerstin Neumann - Horterzieherin

neue Schuljahr beantragt. Als Partner soll hier das DRK zur Seite 
stehen, der Anfang wurde mit Herrn Poltermann ja sehr unkom-
pliziert gemacht. Dieser sah es einfach für sehr wichtig an, da 
es einen konkreten Anlass gab, nicht länger zu warten. Deutlich 
geworden ist bei der Schulung, dass die Schülerinnen und Schü-
ler für den Ernstfall gewappnet sein wollen. 
„Es hat mir sehr viel Spaß gemacht“, schrieb Herr Poltermann, 
„danke auch an die Kids der 8ten Klassen, sie waren alle sehr 
interessiert und haben super mitgemacht.“

Jugendbuchautorin Rike Reiniger hat am Mitt-
woch, dem 24.01.2018 vor Neuntklässlern der Ge-
meinschaftsschule Herbsleben aus ihrem Buch 
„Zigeuner-Boxer“ gelesen.

Das Buch handelt vom Schicksal eines talentierten Sinto-
Boxers, dessen Verfolgung durch die Nationalsozialisten 
und seine Ermordung im Konzentrationslager (KZ) Wit-
tenberge. An die Lesung schloss sich eine interaktive Nach-
bereitung mit den Schülern an. Initiiert wurde das Angebot 
aus dem Kulturagenten-Programm in Zusammenarbeit mit 
der Friedrich-Ebert-Stiftung.
Interessierte Schulen können sich an Kulturagentin 
Uta Schunk wenden: u.schunk@lkg-thueringen.de. 

Text und Foto: Patrick Krug 
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Berufsorien� erung 2018

Freundeskreis
Jugendarbeit &
Jugendweihe
Unstrut-Hainich e.V.
besonders förderungswürdiger 
gemeinnütziger Verein

Bereits im Juni dieses Jahres begann für den Freundeskreis „Ju-
gendarbeit & Jugendweihe Unstrut-Hainich“ e.V. das neue Ju-
gendweihejahr mit Informationsveranstaltungen für interessier-
te Eltern und Jugendliche der verschiedenen Schulbereiche in 
unserem Kreis. Außer erste Informationen über den Verlauf des 
diesjährigen Jugendweihejahres wurden mit den Eltern die Ter-
mine für die Jugendweihefeiern im Frühjahr 2018 und erste Vor-
schläge der Eltern und Jugendlichen diskutiert, wen sie sich als 
Festredner zu ihrer Jugendweihe wünschen. Bis Ende Oktober 
wurden schon über 300 Jugendliche für die Feiern im nächsten 
Frühjahr angemeldet. 

Folgende Termine für die Jugendweihefeiern in den einzelnen 
Schulbereichen stehen nun fest: 
28.04.2018 in Bad Langensalza 
  die Regelschulen Wiebeckschule, Aschara, Behringen, 
  Bad Tennstedt, Herbsleben und die Förderschule

Termine für die Jugendweihefeiern 
2018 stehen fest! 

26.05.2018  in Bad Langensalza das Salza- Gymnasium, 
  Gymnasium Großengottern sowie die Regelschulen
  Weberstedt und Gräfentonna 

Zur Gestaltung einer sinnvollen Freizeit stehen den Jugendweihe-
teilnehmern, ihren Freunden und Eltern über 20 Veranstaltungen 
zur Auswahl. Ferienfreizeiten wie ein Ski- und Snowboardkurs, 
Ferienaufenthalte in Spanien, ein Ausfl ug nach Disneyland bei Pa-
ris, Ungarn, London oder Insel Rügen werden vorbereitet. Neu 
im Programm sind ein Segeltörn in den Sommerferien sowie eine 
Reise nach New York in den Herbstferien. 
Weiterhin sind verschiedene Eintagesfahrten zur Gedenkstätte 
Buchenwald bei Weimar mit Besuch des Thüringer Landtages, 
eine Fahrt nach Nürnberg (Badespaß im Kristall Palm Beach) 
oder eine Fahrt in den Heidepark Soltau geplant Auch Angebote 
bei denen Sport, Spaß und Nachdenkenswertes im Mittelpunkt 
stehen, wie ein Dinner im Dunkeln, ein Knigge-Kurs, ein Bewer-
bungstraining oder ein DRK-Kurs warten auf die Teilnehmer. Im 
Sommer dieses Jahres führte der Verein die 700. Feierstunden 
zur Namensgebung für den Familiennachwuchs durch. Dieses An-
gebot festigt den familiären Halt und mit Paten werden Wegbe-
gleiter bestimmt, die dem Kind mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Interessierte Jugendliche oder Eltern können sich erkundigen 
oder anmelden beim Freundeskreis Jugendarbeit & Jugend-
weihe Unstrut-Hainich e.V:

Frau Ortmann
Schulstr. 17, 99947 Bad Langensalza: 
Telefon: 03603 / 815663      Telefax: 03603 / 816683
Di.:  16.00 – 19.00 Uhr 
Mi.:  09.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Frau Deutsch
Bahnhofstr. 76, 99955 Bad Tennstedt 
Telefon: 0152 / 02786006 
nach Vereinbarung 

Herr Pelz 
R.-Luxemburg-Str.37 b, 99955 Herbsleben 
Telefon: 036041 / 42840 
nach Vereinbarung

Im Rahmen des Freizeitprogramms des Freundeskreises Jugend-
arbeit & Jugendweihe Unstrut-Hainich e. V. fand erstmals für die 
Jugendweiheteilnehmer ein Bewerbungstraining mit Frau Maria 
Lahmann aus Berlin statt. Durch die interessante Seminarführung 
von Frau Lahmann und die gute Mitarbeit der Jugendlichen ent-
wickelte sich die Veranstaltung zu einem regen Gedankenaus-
tausch. Alle Teilnehmer haben bereits jetzt konkrete Pläne für ihre 
Zukunft, auf die Frau Lahmann individuell eingegangen ist. Durch 
theoretische und praktische Übungen wurden die Jugendweihe-
teilnehmer geschult, sich bei den entsprechenden Stellen zu be-
werben. Jeder Teilnehmer erhielt zum Ende der Veranstaltung ein 
Hand-out mit Musterschreiben für die unterschiedlichsten Bewer-
bungsmöglichkeiten.

Monika Ortmann

Schulstraße 17, 99947 Bad Langensalza
Geschäftsführerin: Monika Ortmann    
Tel.: 03603 815663              Fax: 03603 816663
eMail: info@jaw-uh.de        anmeldung@jaw-uh.de
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Sprechzeiten:        
Dienstags: 16:00 – 19:00 Uhr     Mittwochs: 09.00 – 12:00 Uhr       
Nicht in den Ferien !                                                                         
        
Bankverbindung: 
Empfänger: JAW
Sparkasse Unstrut-Hainich
IBAN: DE22820560600641002211

Vorbereitung auf ihren großen Tag

Im Rahmen des vielseitigen Freizeitprogramms des „Freundes-
kreis Jugendarbeit & Jugendweihe Unstrut- Hainich“ e.V. fand 
eine weitere interessante Veranstaltung statt. Schon zur Tradi-
tion geworden ist der Schmink-Crashkurs für Jugendweiheteil-
nehmerinnen und ihre Muttis. 

Bei dieser Veranstaltung legten im wahrsten Sinn des Wortes 
wieder die Meisterinnen ihres Fachs, Frau Herty vom „Kosmetik-
studio Sylvia Herty“ und Frau Christine Wilhelm vom Friseurmei-
sterbetrieb „Haarscharf“ und ihre Kolleginnen in Bad Langensal-
za, Hand an. Mit viel Engagement und Liebe zum Beruf, gab es 
von den Fachfrauen individuelle Beratung und Tipps zum Styling 
für den Tag der Jugendweihe, die von den Teilnehmerinnen und 
Muttis interessiert aufgenommen worden.

Monika Ortmann

Informa� onen der 
Gemeinde Großvargula

Kleingarten zu verpachten

Die Gemeinde Großvargula beabsichtigt ab März 2018 
eine Kleingartenfläche zu verpachten.

Lage:   Gemarkung Großvargula, Flur 7, Flurstück 467 
  (am ländlichen Weg nach Herbsleben)
  Teilfl äche mit einer Größe von ca. 250 qm 
  Pachtpreis: 30,00 € / Jahr

Bei Interesse an einer Anpachtung wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung Herbsleben, Abt. Bauverwaltung /  Liegen-
schaften, Frau Dreyße

Telefon: 036041/38722    Fax: 036041/38725
E-Mail.  dreysse@gemeinde-herbsleben.de
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Es ist vollbracht!!!

Endlich auch Freies W-Lan auf dem 
gesamten Sportplatzgelände so-
wie im Sportlerheim und in der Ke-
gelbahn bis hin zum Spielplatz!!! 
Nachdem Ende September die bei-
den HotSpots am Schänksplatz so-
wie am „Park“ in der Gräfentonnaer 
Straße, direkt am Unstrut-Radweg, 
installiert wurden, ist seit Anfang 
Dezember auch der HotSpot an der 
Kegelbahn in Betrieb. Somit steht 
ab sofort allen Besuchern auf dem 
Sportplatzgelände, in der Kegel-
bahn, im Sportlerheim sowie auf 
dem Spielplatz kostenfreies W-LAN 
der TEAG zur Verfügung. Wir Varch-
ler sind damit quasi an fast allen 
zentralen Punkten im Ort online.
 

Einfach einloggen und los geht`s!!!

Wir nehmen die Gelegenheit dieses sehr 
seltenen Festes sehr gern zum Anlass und 
bedanken uns für Ihr lebenslanges gemeinsames 
Glück und Wirken in unserem, Ihrem Heimatort.

Am Samstag, dem 02. Dezember 2017 
feierten 

Ingeborg und Paul Rausch 
das sehr seltene Fest der 

Steinernen Hochzeit in Großvargula. 

Hierzu gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit sowie persönliches Wohlerge-
hen und Freude im Kreis Ihrer Familie.

Bei der eisernen Hochzeit 
blickt man auf viele ge-
meinsame Stunden zurück 
und die Lebensstationen, 
die man zusammenging, 
Stück für Stück. 
Das ist heutzutage keine 
Selbstverständlichkeit und 
ein Grund zu gratulieren, 
es ist wunderschön, wenn 
sich zwei Herzen über so 
viele Jahre berühren.

Neues von unserer AWO 
Kindertagesstä� e „Unstruthüpfer“

Ein erreignisreicher Dezembermonat in 
der AWO Kita „Unstruthüpfer“ Großvargula

Zirkus „Inasko“ in der AWO Kita 
„Unstruthüpfer“ Großvargula

In der Woche vom 04. bis 08.12.2017 fand unser großes Zir-
kusprojekt in der AWO Kita „Unstruthüpfer“ in Großvargula 
statt. Der Zirkus „Inakso“ aus Hessen übte die ganze Woche mit 
den Kindern verschiedene akrobatische Darbietungen ein.

AWO Kindertagesstä� e „Unstruthüpfer“
Kleinvargulaer Str. 129  ·  99958 Großvargula
Tel.: 036042 74476
E-Mail: unstruthuepfer@awo-lsz.de
Öff nungszeiten: 
Montag - Freitag: 06.00 Uhr - 17.00 Uhr
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Am Freitag, dem 08. Dezember 2017, konnte dann die große 
Aufführung in der Manege starten. Die Aufregung vor dem Auf-
tritt war bei unseren kleinen Artisten sehr groß. Dann hieß es 
„Manage frei!“ und die Vorstellung begann. Es begannen die 
Jongleure, darauf folgten die Clown´s mit ihren Späßen, dann 
die Kleinsten als Tiger, daraufhin die Bodenturner und als Letztes 
die Fakire mit einer mutigen Feuer-, Glas- und Nagelbrettshow. 
Die drei Clown´s sorgten zwischendurch immer wieder für lustige 
Unterhaltung.

Die zahlreichen Zuschauer genossen diesen schönen Abend, 
sparten nicht mit Applaus bei der Vorführung und hatten ihren 
Spaß an den Darbietungen und bunten Kostümen. Im Anschluss 
kam noch der Weihnachtsmann, welcher die Kinder mit kleinen 
Überraschungen belohnte. Danach gab es noch ein gemütliches 
Beisammensein mit Würstchen und Getränken.
Auf diesem Wege möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Helfern und Sponsoren bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein „Unstruthüpfer“ 
für ihre große Unterstützung.

Besuch des Nikolaus

Am 06. Dezember besuchte uns der Nikolaus. Dank einer groß-
zügigen Spende des „tegut“ waren unsere Nikolausbeutel gut 
gefüllt. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle hierfür.

Weihnachtsfeier in der 
AWO Kita Großvargula

Der Förderverein „Unstruthüpfer“ als auch der Weihnachtsmann 
ließen zur Weihnachtsfeier in der Kita viele schöne Geschenke da. 
Auch hierfür nochmals ein großes Dankeschön.
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Tannenbaum schmücken und 
Adventssingen in der Kirche Großvargula

Ihr Erzieherteam der AWO Kita Großvargula

Frau Holle in Großvargula

Am Samstag, den 13. Januar 2018 um 15 Uhr war die Spannung 
auf dem Gemeindesaal in Großvargula riesengroß. 9 Muttis des 
Fördervereines Unstruthüpfer Großvargula e.V. luden zur Mär-
chenvorführung ein. Gezeigt wurde das Märchen „Frau Holle“.
Wochenlang wurde geprobt und gebastelt, hin und her probiert, 
Texte auswendig gelernt, damit die Leute auf dem gut gefüllten 
Saal in Großvargula etwas zu sehen bekamen. 
Die Kinder durften natürlich in den vordersten Stuhlreihen Platz 
nehmen, damit auch jeder etwas sehen konnte. Für die Eltern, 
Großeltern und alle anderen Besucher wurden Tische und Stühle 
aufgestellt, damit nebenbei in Ruhe Kaffee getrunken und Ku-
chen und Waffeln gegessen werden konnten.  Der Kuchen und 
die Waffeln wurden natürlich von fl eißigen Helfern des Förderver-
eines selbst gebacken.Kurz nach drei ging der Vorhang auf und 

Danke für 4 Jahre Vorstandsarbeit im
„Förderverein Unstruthüpfer Großvargula e.V.“

4 Jahre intensiver Vorstandsarbeit liegen hinter Nicole Lohren-
gel, Nadine Jaritz und Katja Henning.  Zusammen mit weiteren 
Mitgliedern gründeten die 3 Vorstandsmitglieder im Juni 2013 
den „Förderverein Unstruthüpfer Großvargula e.V.“.

alle Zuschauer konnten sehen, das Schneewittchens Zwerge sich 
nach Großvargula verirrt hatten.  Schnell wurden diese vom Er-
zähler von der Bühne geschickt und das Märchen von Frau Holle 
konnte beginnen. Fleißig verrichtete die Goldmarie bei ihrer stren-
gen Stiefmutter ihre Arbeit und kam durch den Sprung in den 
Brunnen zu Frau Holle. Vorher half sie das Brot aus dem Ofen 
zu ziehen und die Äpfel vom Baum zu schütteln. Bei Frau Holle 
schüttelte sie das Bett so kräftig, dass - im wahrsten Sinne des 
Wortes - die Federn nur so fl ogen. Auch die Pechmarie sollte ihren 
Auftritt haben. Hier hatten die Zuschauer richtig was zu lachen, 
die Pechmarie hatte nämlich nur Schlafen und Essen (am lieb-
sten nur vegetarisches!) im Kopf. Nachdem Gold und Pech aus-
geschüttet waren, sollte die Vorstellung aber noch nicht zu Ende 
sein. Nach einer kurzen Pause ging es noch weiter. Die Muttis ver-
wandelten sich in Märchenwesen und die Kinder durften raten, 
welches Märchen dargestellt wurde. Erleichtert, dass alles sehr gut 
geklappt hat, gab es für alle Darsteller und Besucher eine lustige 
Aftershow-Party.

Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern: 
bei den Kuchen- und Waffelbäckern, bei den Muttis und Omas, 
die Speisen und Getränke verkauft haben, bei unserem Techni-
ker Heiko Halle und beim Bürgermeister Marko Wartmann. Unser 
größter Dank geht an unsere Familien für die tolle Unterstützung.

Für die Spenden am Ausgang sagen wir allen Spendern 
„Dankeschön“.

Zum Schluss wollen wir uns noch vorstellen:
Erzähler:       Ivette Müller
Frau Holle: Maria Kirchner
Goldmarie: Iris Baranowski
Pechmarie: Judith Rübbert
Mutter:  Nadine Jaritz
Backofen:       Katrin Stein
Apfelbaum: Ireen Sittig
Brunnen:  Sylvia Kernich
Bühnenbild: Elisabeth Döll
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 Die Vorstandsmitglieder leisteten eine professionelle Arbeit, ob-
wohl anfangs keine von ihnen wirklich Ahnung von Vereinsarbeit 
hatte. Viele Aufgaben und Probleme gab es für den Vorstand zu 
bewältigen, Arbeit, die von Manchem nicht gesehen wurde. 
Sie planten und organisierten, sammelten Spenden und gaben 
ihre Freizeit für das Wohl der Kinder der AWO-Kita Unstruthüpfer 
in Großvargula. Viele Wünsche konnten den Kindern, Erziehern 
und Eltern erfüllt werden, für die die AWO keine Mittel hatte.
Wir danken den ehemaligen Vorstandsmitgliedern für ihre Un-
terstützung und ihren unermüdlichen Einsatz. Ganz besonders 
freuen wir uns, dass uns Nadine Jaritz auch weiterhin als Beisit-
zer so tatkräftig zur Seite steht und uns jederzeit unterstützt.

Danke sagen:  
der Vorstand Judith Rübbert, Iris Baranowski und Katrin Stein 
sowie alle Mitglieder des Fördervereines, alle Kinder, Eltern und 
Erzieher der AWO-Kita Unstruthüpfer Großvargula
 

Emporenbilder der Kirche St. Jacobi 

Die Emporenbilder der Kirche St. Jacobi kann man seit einiger Zeit 
in besonderer Weise aus der Nähe betrachten. Prof. Dr. Manfred 
Jürgen Matschke verwirklichte die Idee, alle 45 Bilder in einem 
Büchlein vorzustellen. Die Kunstguterfassung der Ev. Kirche Mit-
teldeutschland (EKM), im Jahr 2014, begünstigte das Projekt. Wie 
alle anderen Kunstgüter der Kirche wurden auch die Bilder erfasst, 
beschrieben und dokumentiert. Diese Dokumentation bildete die 
Grundlage für das Projekt. Durch Mithilfe von Hendrik Richter und 
Gerd-Walter Lohrengel entstand so eine ca. 45 Seiten umfassende 
Broschüre, die jede Darstellung der Bilder beschreibt und in ihren 
theologischen Zusammenhang stellt. Kunsthistorisch werden die 
Bilder durch einen Beitrag von Frau Dr. Karen Schaelow-Weber, 
der Leiterin der Kunstguterfassung der EKM für Thüringen, ein-
geordnet.
Das Büchlein ist für 5,00 € im Pfarramt oder über den Anrufbeant-
worter des Gemeindebüros, unter 036042 / 77 941 zu bestellen. 
Mit den Einnahmen wird die Restaurierung der Bilder fi nanziert.

Pfarrbereich Großvargula, mit den 
Ev. Kirchengemeinden Großvargula, 
Kleinvargula, Nägelstedt, To� leben, 

Urleben und Kle� stedt

Gottesdienste:

So, 18.02.18  13:00 Klettstedt (Heimatstube)
   14:00 Nägelstedt
So, 25.02.18  13:00 Tottleben
   14:00 Urleben

Regionale Veranstaltungen:

So, 04.03.18  10:00 Weltgebetstag in Klettstedt 
    (Kleiner Saal) 
So, 18.03.18  10:00 Vorstellung der Konfi rmanden
    in Kleinvargula

Frauenkreise:

Mi, 07.03.18  16:00 Nägelstedt
Mi, 22.02./14.03.18 14:00 Großvargula
Mi, 22.02./14.03.18 19:30 Kleinvargula
Mi, 21.02./21.03.18 14:00 Tottleben

Konfi-Treff:

8. Klasse: Sa, 24.02.18 Bad Langensalza

Kindertreffs:

Nägelstedt  Di, 20.02./ 06.+20.03.18
Großvargula  Mi, 28.02./ 14.03.18
Klettstedt  Fr, 09.03.18
Tottleben   Fr, 23.03.18
Urleben   Fr, 23.02.18

Spatzenkindertreff in KITA „Unstrutspatzen“ Nägelstedt 
Fr, 16.03.18, 10:00 Uhr

Bis auf Weiteres hat Klemens Müller, Ord. Gemeindepädagoge, 
auch für Pfarrerin Annemarie Sommer (Kirchengemeindever-
band Kirchheilingen) die Vertretung.

Kirchengemeinde Herbsleben

04.02.18   14:00  G. Kloß
11.02.18   14:00  Pfrin. C. Petri
18.02.18   14:00 Pfr. Zweynert
25.02.18   14:00  Vorstellunggottesdienst der Konfi s

Am 12.2.18 fi ndet um 14.30 Uhr der Gemeindenachmittag im 
Kirchengemeindesaal / Pfarrhaus statt.
„Auf zum Weltgebetstag - Wo liegt eigentlich Surinam?“

04.03.18   10.00 Pfr. Steinke
11.03.18   14.00 Pfr. Hoffmann
18.03.18  14.00  Pfrin. C. Petri
25.03.18  10.00 Pfrin. C. Petri
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 12. März um 14.30 Uhr Gemeindenachmittag:
 Ausflug nach Gotha in Augustinerkloster 

Konfirmanden 2018: 
 
Johannes Sennewald, Martha Marold, Hannah Schäfer, 
Lea Ellerkamm, Maren Strelow, Jonas Timmel (in Döllstädt)

Die Gemeinde Herbsleben gratuliert 
zur Geburt und begrüßt alle neuen 
Erdenbürger im Verwaltungsbereich

in Herbsleben

Czerney, Lena 15.11.2017

Behnke, Luis 23.12.2017

Sperrhake, Johann Oskar 27.12.2017

Kochner, Franz 03.01.2018

Ehrlich, Elenore 04.01.2018

Scheikel, Friedrich 12.01.2018

Nachrichten aus dem 
Einwohnermeldeamt

in Großvargula

Sperling, Louisa 14.01.2018

Wir gratulieren und wünschen den 
Altersjubilaren (ab 65 Jahre) zum Geburtstag 
alles Gute, Gesundheit und viel Freude und 

Glück im neuen Lebensjahr 

Was Stärkt den Geist und macht ihn jung?
Aus Schöner Zeit - Erinnerung

( Heinrich Martin)

in Herbsleben
am 14.02.2018 Gerlinde Möller zum 73. Geburtstag

am 15.02.2018 Jürgen Schöpfel zum 65. Geburtstag

am 16.02.2018 Achim Albert zum 65. Geburtstag

am 17.02.2018 Giselheid Gräßler zum 70. Geburtstag

am 17.02.2018 Lothar Grube zum 80. Geburtstag

am 18.02.2018 Wolfgang Forner zum 74. Geburtstag

am 18.02.2018 Ursula Reichardt zum 73. Geburtstag

am 20.02.2018 Bernd Ringmann zum 71. Geburtstag

am 21.02.2018 Gerhard Herbsleb zum 72. Geburtstag

am 22.02.2018 Günter Ströhl zum 73. Geburtstag

am 23.02.2018 Gerd Knauf zum 75. Geburtstag

am 25.02.2018 Bernd Ehrlich zum 68. Geburtstag

am 26.02.2018 Waltraut Kirchheim zum 86. Geburtstag

am 26.02.2018 Horst Leon zum 84. Geburtstag

am 27.02.2018 Hannelore Ehrlich zum 67. Geburtstag

am 27.02.2018 Waldemar Fröbe zum 90. Geburtstag

am 27.02.2018 Egon Näther zum 73. Geburtstag

am 27.02.2018 Joachim Rümpler zum 67. Geburtstag

am 28.02.2018 Waltraud Cotte zum 80. Geburtstag

am 28.02.2018 Gunter-Ulrich Fritzlar zum 74. Geburtstag

am 28.02.2018 Sigrun Mascher zum 66. Geburtstag

am 01.03.2018 Hans-Ulrich Engel zum 75. Geburtstag

am 01.03.2018 Ingrid Mascher zum 72. Geburtstag

am 02.03.2018 Manfred Hellmann zum 71. Geburtstag

am 03.03.2018 Hanna Dorst zum 68. Geburtstag

am 04.03.2018 Horst Ausmeier zum 66. Geburtstag

am 04.03.2018 Hartwig Beck zum 69. Geburtstag

am 05.03.2018 Christa Ströhl zum 83. Geburtstag

am 06.03.2018 Ingrid Dreyße zum 66. Geburtstag

am 07.03.2018 Willy Grube zum 87. Geburtstag

am 08.03.2018 Jürgen Schieck zum 79. Geburtstag

am 09.03.2018 Christel Helbing zum 66. Geburtstag

am 13.03.2018 Wolfgang Tappert zum 67. Geburtstag

in Kleinvargula
am 17.02.2018 Willi Knuth zum 76. Geburtstag

am 04.03.2018 Gretel Weber zum 79. Geburtstag

am 12.03.2018 Heidemarie Schäfer zum 70. Geburtstag

in Großvargula
am 15.02.2018 Renate Helbing zum 71. Geburtstag

am 16.02.2018 Gerlinde Steußloff zum 69. Geburtstag

am 17.02.2018 Ingrid Frank zum 78. Geburtstag

am 19.02.2018 Edelgard Henning zum 66. Geburtstag

am 19.02.2018 Ruth Kummert zum 84. Geburtstag

am 20.02.2018 Gertrud Schröpfer zum 85. Geburtstag

am 01.03.2018 Margitta Jacob zum 74. Geburtstag

am 02.03.2018 Günter Mascher zum 80. Geburtstag

am 07.03.2018 Eitel Trübenbach zum 76. Geburtstag

am 09.03.2018 Ursula Hänsch zum 93. Geburtstag

am 09.03.2018 Wolfgang Kiesel zum 70. Geburtstag

Wir suchen zur sofortigen Einstellung (Vollzeit)

•	 2	Schlosser/innen	möglichst	mit	Berufserfahrung			
(Mechatronik) 

•	 1	Mitarbeiter/in	für	Hausmeister-Dienste (450 € Basis)

Döllstädter	Gabelstapler	Service	GmbH
Bahnhofstr. 13, 99100 Döllstädt 
Tel.:	036206-23192/93, info@ staplerservice.de

Bestattungen

„Schweinsberg“
Rosa-Luxemburg-Str. 28 • 99955 HerBsleBen

Tel: 036041 / 56208
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Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag	 10:00 – 13:00	Uhr
	 und	 15:00 – 18:00	Uhr
	 Kostenfreie Parkplätze gegenüber

Ringlebener	Str.	64	 Tel.:	03	62	01 / 57	89	98
99189	Gebesee	 www.ihre-augenoptik.de

Machen	Sie	jetzt	Ihren	Termin	zur

Augenüberprüfung
mit	persönlicher	Auswertung

Und neu im Angebot:

Testen	Sie	Brillenglasvarianten	
und	-technologien	durch	die
innovative	Brillenglasberatung
mit	einer	VR-Brille!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Ute Berninger-Hochheim und Team

Jetzt

Termin

vereinbaren!

Designed by vectorpocket / Freepik

Die Fußballabteilung des BSV 1920 Großvargula sucht für seinen Sportplatz einen neuen Platzwart 

Zum Aufgabenbereich zählen unter anderem: Zum Aufgabe

• Mähen und Pflege der Rasenfläche
• Einzeichnen des Spielfeldes
• Säuberung & Pflege des Sportlerheims (inkl. Kabinentrakt) Kontakt: Martin Thomalla (0176-24151382)

Suche zur 
sofortigen Einstellung

Pflegefachkraft m/w 
(sehr guter Bruttoverdienst)

Ambulanter 
Pflegedienst 

Kathrin Helbing
Bad Tennstedt 

Markt 40 
Tel. 03 60 41 - 59 98 24



Amtsblatt der Gemeinde Herbsleben
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  Herbsleben                   Großvargula

Mittwoch, den 14.02.2018                  Jahrgang 18                 Nummer 3

 Containerdienst
 Verwertung und Entsorgung
 Aktenvernichtung
 Sonderabfall

 Asbestsanierung
 Abbruch / Beräumung / 
Entkernung / Entrümpelung
 Haushaltsaufl ösung

l
l

Umweltgerecht und

verantwortungsbewusst entsorgen

durch den Fachbetrieb!

Karneval 2018




